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IMPULS
Fürchtet euch nicht! 

(Jahresthema der Malteser 2020)

Wenn keiner da ist, der mich in den Arm nimmt, dann bist 
du, Gott, da. Du bist immer da. Du nimmst mich in den 

Arm, wenn ich Trost und Wärme brauche.

Wenn keiner da ist, der mir hilft, dann bist du, Gott, da. 
Du bist immer da. Du hilfst mir jederzeit, egal was los ist.

Wenn keiner da ist, der mich so mag, wie ich bin, dann bist 
du, Gott, da. Du bist immer da. Du liebst mich so wie ich 

bin, weil ich es wert bin, geliebt zu werden.

Wenn keiner da ist, und ich große Angst habe, dann bist 
du, Gott, da. Du bist immer da. Du hältst meine Hand und 

nimmst mir die Angst.

Gott, Du bist immer da, Danke, dass ich Dir vertrauen 
kann. Amen

(nach Annja Teschers)

IMPRESSIONEN

„Kölscher Daach“ 
der Malteser Jugend

Diözesanjugend-
versammlung in Köln

Neujahr

Der Großmeister des Malteserordens 
hat im Rahmen seines Deutschlandbe-
suchs am 15. Oktober die Malteser in 
Pulheim besucht. Fra` Giacomo Dalla 
Torre del Tempio de Sangiunetto half 
den Ehrenamtlichen der Pulheimer 
Malteser Tafel bei der Ausgabe von 
Lebensmitteln. Ein Team von rund 60 
ehrenamtlichen Maltesern, geleitet durch 
Michael Fei und Maria Thomas, gibt 
seit 9 Jahren Lebensmittel an hilfsbe-
dürftige Menschen in Pulheim aus. Zu-

dem besuchte das Staatsoberhaupt des 
Malteserordens die Rettungswache in 
Pulheim-Sinnersdorf. Vor dem Besuch 
der Tafel hatte Dalla Torre Ge legenheit 
mit den Ehrenamtlichen zu sprechen, 
die sich vor Ort für Ge� üchtete einset-
zen. Georg Freiherr von Mylius, Stadt-
beauftragter der Malteser in Pulheim 
und Diözesangeschäftsführer Martin 
Rösler informierten die Dele gation über 
die Angebote der Malteser in Pulheim 
und im Erzbistum Köln.

JUBILÄUM

RATINGEN: Malteser feiern 
60. Geburtstag in der Stadthalle

WIEHL: 25 Jahre Malteser Hospizdienst

Was sich in sechs Jahrzehnten alles bei ih-
nen ereignete, präsentierte Marvin Klatt, 
Leiter Notfallvorsorg der Malteser in Ra-
tingen am 22. November bei der Jubilä-
umsfeier zum 60. Geburtstag. Die Gliede-
rung hatte rund 100 Gäste in die Stadthalle 
geladen und verdeutlichte, was Engage-
ment bewirken kann: Neben Bereichen 
wie Breitenausbildung, Rettungsdienst 
oder Rückholdienst, mit denen sich die 
Malteser vor Ort einen Namen machten, 
unterstützen sie auch nach dem deut-
schen Mauerfall: Einige Spätaussiedler 
wurden damals als Flüchtlinge für meh-
rere Monate aufgenommen. Die Geburts-
tagsgäste, darunter namhafte Vertreter 
aus Politik und Verwaltung, zeigten sich 
begeistert von dem großen Malteserenga-
gement in den letzten 60 Jahren. So waren 

Eine Übersicht der bisherigen Ausgaben unserer Wandzeitung gibt es unter folgendem 
Link: https://www.malteser-koeln.de/presse/wandzeitung.html

Foto: Thomas E. WunschFoto: Thomas E. Wunsch

auch der stellvertretende Bürgermeister 
Wolfgang Diedrich, Kerstin Griese (MdB) 
und Bürgermeister Klaus Pesch gekom-
men, um ihr Lob und Dank auszuspre-
chen, aber auch um auf Probleme und 
Sorgen der Ratinger Malteser einzuge-
hen. Im Rahmen der Feierlichkeiten er-
hielten der ehemalige Stadtbeauftragte 
Siegfried Zirr und seiner Gattin Hilde-
gard die Ehrennadel der Malteser aus 
den Händen von Rudolf Freiherr von Loë, 
stellvertretenden Diözesanleiter. Sieg-
fried Baum und Barbara Heinen-Baum 
wurden mit der Verdienstmedaille in 
Bronze des Souveränen Malteserordens 
für ihr langjähriges Engagement ausge-
zeichnet. Für die außerordentlich gute 
Zusammenarbeit zwischen den Malte-
sern und dem DRK erhielten zudem drei 
Kollegen des DRK die Dankesplakette 
für besondere Verdienste stellvertretend 
für ihre örtliche Gliederung.

Foto links: vlnr.: Hendrik Schmitz und Daniel Roßmeier (Feuerwehr Ratingen); Constantin König (Leiter 
Breiten ausbildung Ratingen); MdB Kerstin Griese; Marvin Klatt (Leiter Notfallvorsorge Ratingen); Elisabeth 
Müller-Witt (MdL); Michael Klatt (Helfervertreter Ratingen); Elke Thiele (stv. Landrätin); Wolfgang Diedrich 
(stv. Bürgermeister); Bärbel Schrimpf (FDP) und Bürgermeister Klaus Pesch. 
Foto rechts: Siggi Baum und Gattin Barbara Heinen-Baum wurden für ihr Engagement geehrt.

Der Malteser Hospizdienst Wiehl/Nüm-
brecht feierte am 28. September mit 
einem Gottesdienst und einem Festakt 
sein 25-jährige Bestehen. Diözesanleiter 
Magnus Freiherr von Canstein gratulier-
te den 36 ehrenamtlichen Sterbebegleite-
rinnen, den zehn ehrenamtlichen Trauer-
begleiterinnen und fünf hauptamtlichen 
Koordinatorinnen und Mitarbeitern. 
Sterbebegleiter der ersten Stunde berich-
teten zudem von ihren Erfahrungen.

Magnus Freiherr von Canstein (Diözesanleiter), Ida 
Freifrau von Boeselager (stv. Diözesanleiterin) u. Daniel 
Veldman (Leiter Soziales Ehrenamt) mit dem Team des 
Hospizdienstes in Wiehl. Foto: Christian Melzer

Viele Menschen, seien sie vereinsamt 
oder sie leben mit und ohne Handicap 
mitten unter uns, können ihre sozialen 
Bedürfnisse nicht ohne Unterstützung 
erfüllen. Ihnen fehlt der Zugang zur so-
zialen Teilhabe. „Nur mit der großartigen 
Unterstützung all unserer Helferinnen 
und Helfer im Sozialen Ehrenamt, die 
mit großer Empathie und viel Herzblut 
auf diese Menschen zugehen, ist es mög-
lich, ihnen große und kleine Wünsche zu 
erfüllen,“ so Diözesanoberin Alexandra 
Bonde. Mit dem Ehrenamtstag bedanken 
sich die Malteser im Erzbistum Köln bei 
allen Ehrenamtlichen für das große En-
gagement im Sozialen Ehrenamt. Fast 

Ehrenamtstag: Empathie und Herzblut im Sozialen Ehrenamt

Ehrenamtliche aus dem Sozialen Ehrenamt trafen sich im Kölner Maternushaus zum Ehrenamtstag.

50 Helferinnen und Helfer trafen sich 
am 9. November im Kölner Maternus-
haus bei einem bunten Programm zum 
kollegialen Austausch und erhielten um-
fassende Informationen zu verschiede-
nen Diensten. Durch den Tag begleiteten 
Diözesanoberin Alexandra Bonde und 
Daniel Veldman, Leiter Soziales Ehren-
amt der Malteser im Erzbistum Köln.

„Wir bedanken uns herzlich für die 
Teilnahme und möchten schon jetzt 
auf den nächsten Ehrenamtstag hin-
weisen,“ so Veldman. Er � ndet am  
7. November 2020 im KSI (Katho-
lisch-Soziales-Institut) Siegburg statt.

Die Malteser im Erzbistum Köln haben 
am 25. November den Malteser „Baum 
der Kinderherzen“ auf dem Weihnachts-
markt Kölner Altstadt erleuchtet und 
die Malteser Weihnachtshütte eröffnet. 
Auf der kleinen Bühne am Jan-Von-
Werth-Brunnen präsentierte die Malte-
ser Jugend zusammen mit zahlreichen 
Kindern aus verschiedenen Projekten 
große, handgeschnitzte Figuren einer 
Weihnachtskrippe, die speziell in Beth-
lehem handgefertigt wurde und für die 
der Jugendverband die symbolische 
Patenschaft übernommen hat. WDR-
Moderatorin Manuela Klein erklärte die 
Geschichte und die weite Reise der Figu-
ren. Im Interview berichteten Diözesan-

JUGEND

Malteser Jugend übernimmt 
Patenschaft für Krippe aus 
Bethlehem

LANDESKONZEPT-NRW: Fünf neue 
Betreuungs-LKW für die Mal-
teser im Erzbistum

jugendsprecher Justus Westermann und 
Diözesangeschäftsführer Martin Rösler 
über die Projekte, die mit der diesjährigen 
Weihnachtsaktion gefördert werden. Eine 
besondere Botschaft der „Nächstenliebe“ 
und Verbundenheit mit lokalen Malteser 
Projekten für Kinder, Jugendliche und Fa-
milien in der Region sowie fü r die Malte-
ser Geburtsklinik „Zur Heiligen Familie“ 
in Bethlehem ist mit der Weihnachtshütte 
und dem „Baum der Kinderherzen“ ver-
knüpft. So wurden in der Weihnachts-
hütte Olivenholzprodukte und weitere 
kleine Geschenke zu Gunsten dieser Pro-
jekte verkauft. In Begleitung von Gilbert, 
dem „Gendarmen des Weihnachtsmarkt 
Kölner Altstadt“ trugen die Kinder am 
Eröffnungsabend alle Krippen� guren 
den kurzen Weg hinüber zur Malteser 
Weihnachtshütte und platzieren eine Fi-
gur nach der anderen in der Krippe aus 
Bethlehem. Bis zum 23. Dezember wurde 
die Krippe in der Malteserhütte als of� zi-
eller Bestandteil des Kölner Krippenwegs 
ausgestellt.

DÜSSELDORF:

Ihren besonderen Dank und ihre Aner-
kennung brachten rund 100 Gäste am 
29. September dem Düsseldorfer Mal-
teser-Urgestein Johannes Saurbier zum 
Ausdruck. Nach 62-jähriger unermüd-
licher Tätigkeit im Ehrenamt wurde der 
80-jährige feierlich verabschiedet. Vor 
den zahlreichen Gästen aus nah und fern 
und Familie Saurbier hielten u.a. der 
Stadtbeauftragte Joachim Werries, Vize-
präsident Albrecht Prinz von Croÿ sowie 
Malteservorstand Dr. Elmar Pankau An-
sprachen, um dem verdienten Malteser 
ihren herzlichen Dank auszudrücken. 
Diözesangeschäftsführer Martin Rösler 
und sein Stellvertreter Achim Schmitz 
ließen es sich nicht nehmen, Johannes 
Saurbier persönlich für sein verlässliches 
und langjähriges Engagement zu dan-
ken. Egal ob in Düsseldorf, der Erzdiö-
zese oder im Rest der Welt, auf Johannes 
war immer Verlass!
Mehr unter www.malteser-duesseldorf.de

der Stadtversammlung Achim Schmitz 
von seinem Amt als Stadtbeauftragter der 
Malteser in der Stadt Köln entbunden. 
Schmitz wurde 2016 kurzfristig mit der 
Führung der Stadtgliederung beauftragt. 
Mit Dr. jur. Lukas Preußler und Diakon 
Ralf Schwenk haben die Malteser in Köln 
nun eine ehrenamtliche Doppelspitze be-
rufen können, welche mit den beiden Mit-
gliedern der Geschäftsführung, Alexan-
der Quantius und Andrea Ferger-Heiter, 
in der Stadtleitung gut für die Zukunft 
aufgestellt sind. Dr. Lukas Preußler ist 
Staatsanwalt in Köln und Ralf Schwenk 
ständiger Diakon im Seelsorgebereich 
Lohmar sowie ehrenamtlicher Referent 
für Pastoral der Malteser im Erzbistum 
Köln, beide engagieren sich schon sehr 
lange bei den Maltesern in Köln. Wir 
danken Achim Schmitz herzlich für sein 
langjähriges sowie außerordentliches 
Engagement im Stadtverband Köln und 
wünschen der neuen Führungsspitze 
Gottes Segen für die kommenden Auf-
gaben.
Mehr unter www.malteser-koeln.de

BEZIRKS- UND DIÖZESAN-

GESCHÄFTSSTELLE:

Nachdem Benjamin Thornton die Mal-
teser im Erzbistum Köln im Spätsom-
mer verlassen hat, um mit seiner Fami-
lie zurück in die Heimat nach München 
zu ziehen, ist Thomas Ringel am 1. No-
vember 2019 als Referent Notfallvor-
sorge in die Bezirks- und Diözesange-
schäftsstelle gewechselt. Zuvor war er 
stellvertretender Schulleiter des Malte-
ser Bildungszentrum Rheinland. Seit 1. 
Dezember 2019 unterstützt Jan Schulz 
als Koordinator Arbeitsschutz die Be-
zirks- und Diözesangeschäftsstelle. 
Schulz hat Rettungsingenieurwesen an 
der TH Köln studiert und wir freuen 
uns, dass er für seinen Berufseinstieg 
die Malteser gewählt hat. Wir wün-
schen den dreien Gottes Segen und viel 
Erfolg bei den zukünftigen Herausfor-
derungen.

WIEHL/KÖLN:

Conny Kehrbaum, Leiterin des Malte-
ser Hospizdienst Wiehl und des Trauer-
Zentrum Oberberg, wurde im Rahmen 
der Adventfeier für die Ehrenamtlichen 
des Dienstes verabschiedet. Sie wird ab 
dem 1. Januar 2020 den Bereich Trau-
erarbeit des Hospizdienstes „sinnan“ 
der Stadtgeschäftsstelle Köln als Koor-
dinatorin ausbauen. „Ich danke Conny 
Kehrbaum für die mehr als 20 Jahre, 
in denen sie unseren Wiehler Hospiz-
dienst aufgebaut und sehr engagiert 
geleitet hat. Umso mehr freue ich mich, 
dass sie uns für die Malteser im Erzbis-
tum erhalten bleibt.“ So Daniel Veld-
man, Leiter Soziales Ehrenamt, bei der 
Verabschiedung.

Aus Jüchen-Grevenbroich, Köln, Lohmar, 
Meckenheim und Neuss machte sich im 
November je eine Malteser-Delegation 
auf den Weg nach Meschede im Sauer-
land. Bei der Firma Ewers holte jedes 
Team einen neuen 9,5 Tonnen LKW ab. 
Die Malteser im Erzbistum Köln erhalten 
nach dem NRW-Landeskonzept insge-
samt fünf neue Betreuungsdienst-LKW, 
die das Land und die Bezirksregierung 
Düsseldorf am 23. November übergaben. 
Die neuen LKW lösen ältere 7,5-Tonner 
ab und werden in den Katastrophen-

Die Malteser Delegationen aus Jüchen-Grevenbro-
ich, Köln, Lohmar, Meckenheim und Neuss mit den 
fünf neuen Betreuungsdienst-LKW. Foto: Caritas Foto: Malteser Bergisch Gladbach

schutzeinheiten eingesetzt. In naher Zu-
kunft werden sie um Ausrüstung für den 
Verp� egungs- und Betreuungsdienst er-
weitert und können dann vor allem die 
Versorgung einer großen Zahl von Perso-
nen ortsunabhängig übernehmen.

Die „Kölsche Fründe“ Botschafter und ihr 
Fördernetzwerk packten am 5. Dezem ber 
1.000 Weihnachtstüten für sozial benach-
teiligte Kinder in der Kölner Region. In 
diesem Jahr wurden das RheinEnergie-
Stadion zur Packstation umfunktioniert 
für die besondere Weihnachtsaktion. Die 
1.000 Geschenktüten wurden noch am 
gleichen Tag zu verschiedenen sozialen 
Einrichtungen gebracht, um sie von dort 
aus an die vielen Kinder zu überreichen. 
Besonders unterstützt wurde die Weih-
nachtsaktion in diesem Jahr durch Geld- 
und Sachspenden verschiedener För-
derer und Kooperationspartner. Großer 
Dank gilt auch den diesjährigen Gast-
gebern Lutz Wingerath, Geschäftsführer 
des RheinEnergieStation und Stephan 
Wasserkordt vom Veranstaltungsma-
nagement. Neben der traditionellen 
Weihnachtstütenpackaktion überbrach-

BAD HONNEF: Aktion Weih-
nachtslicht – neues Fahrzeug 
für die Betreuung

Die Aktion Weihnachtslicht des Gene-
ral-Anzeigers Bonn unterstützt die Bad 

1.000 Weihnachtstüten für 
Kinder im RheinEnergieStadion 
gepackt

Die „Kölsche Fründe” und ihr Unterstützernetz-
werk mit den 1.000 gepackten Weihnachtstüten für 
Kinder und Jugendliche in der Kölner Region.

Weihnachtslicht-Vorsitzender Bernd Leyendecker 
(2.v.l.) übergab das Fahrzeug an die Honnefer Mal-
teser. Foto: Frank Homann

Köln:

Die CaritasStiftung im Erzbistum Köln 
hat am 18. November in der Kölner Flo-
ra den Elisabeth-Preis für soziales En-

Notfallvorsorgetagung und Diözesanhelfer-
wettbewerb: 
Vom 21. bis 22. März � ndet die diözesanweite Notfallvor-
sorgetagung in Siegburg statt. Zeitgleich wird der Diözes-
anhelferwettbewerb ausgetragen, bei dem sich die einzelnen 
Gliederungen unserer Diözese für den diesjährigen Bundes-
wettbewerb quali� zieren können. Der Bundeswettbewerb 
wird vom 19. bis 21. Juni in Lingen an der Ems im Bistum 
Osnabrück ausgetragen. Info zum Bundeswettbewerb unter: 
www.malteser.de/bundeswettbewerb

Wir sind BuJuLa 2020: 
Die Malteser Jugend im Erzbistum Köln ist Ausrichter des 
Bundesjugendlagers 2020 vom 25. Juli bis 1. August auf Burg 
Satzvey in Mechernich bei Euskirchen. Gemeinsam mit dem 
Bundesjugendreferat, dem BJFK und DIR werden wir in den 
kommenden Monaten alles daran setzen, der Malteser Jugend 
ein unvergessliches Lager zu ermöglichen - mit Kölschem Flair 
und rheinländischem Singsang, mit Köpfen, die mitdenken 
und Händen, die anpacken. Save the date! Alle Infos und Ein-
ladungen gibt es bald unter www.malteserjugend-koeln.de

LEVERKUSEN: Ambulanter Pflegedienst gestartet

Die Malteser in Leverkusen haben Anfang Oktober ihren am-
bulanten P� egedienst gestartet. „Seit vielen Jahren bieten wir 
in Leverkusen den Hausnotruf an und unterstützen den kom-
munalen Rettungsdienst. Immer wieder wurden wir von un-
seren Kunden nach weiteren Versorgungsangeboten gefragt,“ 
so Tim Feister, Geschäftsführer der Malteser in Leverkusen. 
Mit ihrem neuen Dienst möchten die Malteser in Leverkusen 
dazu beitragen, dass P� egebedürftige möglichst lange in ihren 
eigenen vier Wänden gut versorgt leben können. Das Team um 
P� egedienstleiterin Mirjam Brantzen besteht aus fünf P� ege-
fachkräften, P� egeassistenten sowie Hauswirtschafts- und Be-
treuungskräften, denen fünf Fahrzeuge zur Verfügung stehen. 
Neben der Beratung und häuslichen P� ege werden zudem 
Schulungen für p� egende Angehörige angeboten.

Diözesanversammlung und 
Führungskräftetagung

Die diesjährige Diözesanversammlung tagt am 25. April  
auf Schloß Bedburg. Die nächste Führungskräfteta-
gung � ndet vom 3. bis 4. Oktober im Kardinal Schulte 
Haus in Bergisch Gladbach statt.

DÜSSELDORF: 29.02.|25.04.|29.08.|26.09.|28.11.2020
jeweils von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
im Sportbereich des St. Ursula Gymnasiums, Ritterstr. 16

KÖLN: 25.01.|21.03.|26.09.2020
jeweils von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
in der Erzbischö� ichen Ursulinenschule, Machabäerstr. 47

NEUSS: 08.02.|18.04.|19.09.|28.11.2020
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr
Janus-Korczak-Gesamtschule, Platz am Niedertor 6, 41460 Neuss

SOLINGEN: 18.01.2020 von 8:30 bis 12:00 Uhr
in der Hackhauser Str. 16, 42697 Solingen Ohligs

Info: https://bit.ly/35ezDN7

INFO

Malteser Jugend 
Spiri-Wochenende 

in Kail bis 08. März

Notfallvorsorgetagung 
u. Helferwettbewerb 

bis 22. März

Bundesjugendver-
sammlung in Frank-

furt bis 29. März

Tag der
Kinderhospizarbeit

Europäischer Tag 
des Notrufs 112

Weiberfastnacht

Rosenmontag

Aschermittwoch

ten die Unternehmer mit Herz weitere 
Einzelspenden für die durch den Malte-
ser Hilfsdienst e. V. geförderten Kinder- 
und Jugendhilfsprojekte. Im Namen von 
Capnamic Ventures überreichte Jörg Bin-
nenbrücker einen symbolischen Spen-
dencheck in Höhe von 33.333 Euro. Die 
Baugelast eG, repräsentiert von Markus 
Brück, spendet 10.000 Euro, um hilfsbe-
dürftige Kinder und Jugendliche in der 
Kölner Region zu unterstützen.

Honnefer Malteser mit einem neuen 
Fahrzeug für den Besuchs- und Betreu-
ungsdienst. Weihnachtslicht-Vorsitzen-
der Bernd Leyendecker übergab den VW 
Caddy Ende des Jahres an die Ehrenamt-
lichen. Der Wagen soll künftig Menschen 
miteinander in Kontakt bringen und für 
mehr Mobilität sorgen. So bringen die 
Malteser Bedürftige regelmäßig zu Se-
niorenkaffees oder ermöglichen alten, 
kranken und behinderten Pilgern die 
Teilnahme an der jährlichen Kevelaer-
Wallfahrt.

KÖLN: 

Am 7. Dezember hat Diözesanleiter Ma-
gnus Freiherr von Canstein im Rahmen 

gagement verliehen und die Malteser in 
der Stadt Köln für ihren KultTour-Be-
gleitungsdienst mit dem 2. Platz ausge-
zeichnet. Den mit 1.000 Euro dotierten 
Preis nahm Irmtraut Reyss, ehrenamt-
liche Leiterin des KulTour-Begleitungs-
dienstes gemeinsam mit Helferinnen 
und Helfern des Dienstes entgegen.

Bergisch Gladbach: 

Ein Jahr lang war sie „Bufdine“ der Mal-
teser in Bergisch Gladbach. Nun wurde 
Mari Külheim von der stellvertretenden 
Stadtbeauftragten Gaby Bröcker-Lopez 
und Stadtgeschäftsführer Wolfgang 
Müller verabschiedet. Auf dem Ab-
schlussbild mit dabei ist auch eine ihrer 
besten Freundinnen – Rescue Anne, die 

Übungspuppe für die Herz-Lungen-
Wiederbelebung. Denn das Bundesfrei-
willigenjahr und besonders die Aufga-
ben als Erste Hilfe Ausbilderin hat ihr 
sehr gut gefallen. Daher möchte sie ne-
ben ihrem Studium weiterhin in Erster 
Hilfe ausbilden.

Termine zum Wohlfühlmorgen für obdachlose 
und arme Menschen:

Save the Date - 


